
Juli bis Oktober 2024

Erntedank
Festgottesdienst am 6. Oktober
Familiengottesdienst am 13. Oktober

Kirchenvorstandswahl 2024
am 20. Oktober 

Gottes Liebe braucht Raum – 
Auf, lasst uns bauen!



Liebe Leserin,
lieber Leser,

wer von Ihnen beim 
Gemeindefest einen 
Blick in den Gemein- 
desaal warf, konnte 

dieses wunderbare Bild sehen: wie die Kinder 
mitsamt ihrer Eltern und Großeltern versun- 
ken waren im gemeinsamen Bauen. Über acht-
zigtausend Legosteine an Baumaterial waren 
dazu angetan, der kindlichen Lust am Bauen 
freien Lauf zu lassen. Motto eins: Komm, bau 
unser neues Kinder- und Jugendhaus (zusam- 
men mit dem Architektenteam)! Motto zwei: 
Komm, bau Dein Haus! Werde Baumeister. 
Gestalte Deine eigenen vier Wände. – Auf beiden 
Baustellen war emsiger Betrieb. Vollste Konzent-
ration und Lust und Faszination! Stundenlang!

Der Apostel Paulus hätte seine Freude an diesem 
Geschehen gehabt und sicher eine fulminante 
Predigt zum Vorgang im Gemeindezentrum ab-
geliefert. Paulus beschreibt das Christsein und 
das menschliche Leben überhaupt als Baustelle. 
Wir Christen bauen alle miteinander an un-
serem Leben, an dem Haus der Gemeinde und 
der Kirche bis ans Ende der Zeiten. Aber ob das 
Haus stehen wird und bewohnbar sein wird, da-
rauf können wir nur vertrauen. 
Wichtig ist, meint Paulus, dass das Fundament 
stimmt. Wichtig ist, dass wir uns selbst als Mit-
arbeiter verstehen. Als mitverantwortliche Bau-
leute. Und dass wir die Arbeit der Generationen 
vor uns achten. Es muss mal etwas umgebaut, 
auch abgerissen werden für einen Neubau. Die 
Menschen jeder Generation stehen als nachfol-

gende Bauleute vor der Aufgabe, Gemeinde nach 
ihren Erkenntnissen und ihrer Verantwortung 
vor Gott weiter zu bauen. Das heißt nicht, dass 
die Arbeit der vorherigen Bauleute vergeblich 
war. Im 1. Korintherbrief schreibt er:

„Weil mir von Gott die Gnade geschenkt wur- 
de, habe ich wie ein kluger Baumeister am Fun- 
dament gearbeitet, andere bauen weiter. Wer 
weiterbaut, soll sich Gedanken machen, wie es 
weitergeht. Ein anderes Fundament kann nie-
mand legen als das, das schon von Gott gelegt ist. 
Das Fundament ist Jesus, der Messias. Wer im-
mer auf das Fundament aufbaut, mit Gold, Sil-
ber, kostbaren Steinen, Hölzern, Stroh, Schilf –  
der Beitrag aller Einzelnen wird zum Vorschein 
kommen. (1 Kor 3, 9-13a in der Übersetzung der 
Bibel in gerechter Sprache)

Paulus weiß, dass die Häuser, die wir bauen im-
mer aus ganz gemischten Materialien bestehen 
und dass vor Gott das Wertvolle übrig bleibt. 
Manches hat vielleicht nur eine Zeitlang getra-
gen oder geschützt – wie ein Schilfdach, das re-
gelmäßig erneuert werden muss. Manches blieb 
lange stabil wie Holz – und wurde dann doch 
durchs Feuer in Mitleidenschaft gezogen. Natür-
lich schmerzt es zu sehen, dass eigene Anstren-
gungen nur vorläufig getragen haben. Schließ-
lich wollen wir bauen, was beständig ist. Unsere 
Generation, die jetzt zur Mitarbeit gerufen ist, 
muss ihre Architektursprache und ihre bautech-
nischen Wege finden, um Häuser zu bauen, die 
Menschen heute zusammenbringen zum gegen-
seitigen Nutzen und zur Ehre Gottes. 
Vom Bauen reden wir nicht nur in einerlei  
Weise. Wir reden im wörtlichen Sinne, Stein auf 

Geistliches Wort
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Stein, und auch im übertragenen Sinne. Letztere 
Redeweise wählt Paulus, um zum Ausdruck zu 
bringen, dass wir alle bisweilen Dinge tun, die 
tragfähig sind und haltbar. Und dann tun wir 
wieder Dinge, die auf der Strecke der Zeit auf-
lodern und wieder in sich zusammensinken wie 
ein Strohfeuer. 

Paulus weiß nur eine Antwort auf die Frage, 
was letztlich wirklich trägt und zählt. Es sind 
die Taten, die aus Liebe geschehen. Das betrifft 
auch unser Bauen. Es muss aus Liebe gesche-
hen. Denn Gottes Liebe braucht Raum. Unsere 
Gebäude sollen nicht weniger als die Liebe Got-
tes sichtbar machen und uns den Blick auf das 
lehren, was bleibt und unzerstörbar ist, worauf 
es sich lohnt zu bauen. Wenn Du in der Liebe 
handelst, dann kannst Du gar nicht falsch lie- 
gen. Dann handelst du konstruktiv. Dann baust 
Du mit am unsichtbaren Gebäude der ande-
ren Welt. Dann gehörst Du zu den Menschen, 
die sorgsam für die Zukunft sorgen, aber keine 
Angst vor der Zukunft haben. 
Als Mitarbeiter Gottes dürfen wir in der un-
endlichen Aura der Gnade Gottes wachsen und 
unsere Gemeinschaften bauen. Paulus setzt dann 
noch eins oben drauf: wir alle, die aus der Liebe 
leben, die sind ein Tempel, in dem der Heilige 

Geist wohnt: „Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes 
Tempel seid und Gottes Geistkraft in euch 
wohnt?“ (1 Kor 3, 16) 
Wir sind Gott heilig. Wir Christen, die wir uns 
vornehmen, eine andere Welt wachsen zu lassen 
auf dieser Erde. Eine Welt, die hier zu wachsen 
anfängt und in der Ewigkeit endet. Wir alle sind 
Heilige. Heilig heißt ja eigentlich nur, wir stehen 
unter Gottes Eigentumsvorbehalt. Wir gehören 
Gott und gehören zu ihm und er ist Teilhaber an 
unserem Leben. Er soll letztlich Bauherr unser-
er Bauten sein. Gott nimmt teil und hat teil an 
unserem Leben. 

In unserer Bibel gibt es neben den vielen Ge-
schichten über Gottes Wirken nur zwei Definiti-
onen Gottes. Und die heißen: Gott ist Liebe und 
Gott ist Geist. Wir sind Teilhaber Gottes und 
sein Eigentum, wenn wir im Geist der Liebe mit-
einander an dieser Welt bauen.
Und so wird aus dem Bild vom Haus der gro-
ße Auftrag an einer anderen liebevolleren Welt 
zu bauen. Es ist ja eine der großen Visionen des 
Christentums, dass jeder Mensch gebraucht 
wird, wenn es anders werden soll auf der Welt. 
Jeder ist Teil der Lösung. Alle Mitglieder in der 
Gemeinde dürfen und sollen sich als Baumeis-
ter sehen, als Heilige, die miteinander das Haus 
Gottes auf Erden bauen. Und dieses Haus besteht 
nicht aus Edelsteinen oder Gold, auch nicht aus 
Holz und Heu. Dieses Haus soll aus Liebe sein 
und aus Respekt vor dem anderen, der Gott ge-
nauso heilig ist wie ich. Alsdann: „Auf, lasst uns 
bauen!“ (Nehemia 2,18)

Ihr Pfarrer



 
 

Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr 
21. Sonntag nach Trinitatis
(Pfarrer Sperber)
gleichzeitig Kinder-
gottesdienste
im Gemeindezentrum
(MiniMaxi-Team)
anschließend Kirchencafe

KV-Wahl: 9 – 17 Uhr im GZ

Donnerstag, 24. Okt., 18 Uhr
Atempause
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr
22. Sonntag nach Trinitatis
(Lektor Grassinger)

November 2024

Freitag, 1. November
Allerheiligen
14 Uhr Friedhofsfeier
Evangelischer Friedhof
(N.N.)

C Posaunenchor
17.30 Uhr Lichterandacht 
Evangelischer Friedhof
(N.N.)

Sonntag, 3. Nov., 10 Uhr
23. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke)

Sonntag, 11. August, 10 Uhr
11. Sonntag nach Trinitatis
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Sonntag, 18. August, 10 Uhr
12. Sonntag nach Trinitatis
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Sonntag, 25. August, 10 Uhr
13. Sonntag nach Trinitatis
(Pfarrer Sperber)

September 2024

Sonntag, 1. Sept. 10 Uhr
14. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke)

Sonntag, 8. Sept. 10 Uhr
15. Sonntag nach Trinitatis
(Pfarrer Maiwald)

Sonntag, 15. Sept. 10 Uhr
16. Sonntag nach Trinitatis
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 22. Sept., 10 Uhr 
17. Sonntag nach Trinitatis
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
mit Vorstellung der 
KV-Kandidierenden 
anschließend Kirchencafé und 
Weißwurstfrühstück
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Sonntag, 10. Nov., 10 Uhr
Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres
Gottesdienst mit Einführung 
von Dekanatskantor 
Ralf Wagner 
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
anschl. Weißwurstfrühstück

Gottesdienste in den 
Senioreneinrichtungen

Seniorenheim St. Hedwig 
Blumenallee 29
montags, 16 Uhr 
(Pfarrer Maiwald)
15. Juli, 9. September,
7. Oktober, 11. November

Asternpark, Asternstr. 8  
montags, 15 Uhr
(Pfarrer Maiwald)
7. Oktober
 
Johanniter Tagespflege
Bodenseestraße 4
mittwochs, 15 Uhr 
(Pfarrer Maiwald)
24. Juli, 11. September
9. Oktober, 6. November

Donnerstag, 26. Sept., 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 29. Sept.,  10 Uhr
18. Sonntag nach Trinitatis
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
gleichzeitig Kinder-
gottesdienste
im Gemeindezentrum
(MiniMaxi-Team)

Oktober 2024

Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr
Erntedank
Festgottesdienst 
mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)

C Posaunenchor

Samstag, 12. Oktober, 18 Uhr
Abendsegen
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr 
20. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst 
zu Erntedank
im Freien vor dem GZ
(Pfarrer Sperber mit Kita-Team)
anschl. Weißwurstfrühstück

AWO-Seniorenheim
Chiemseestraße 6
mittwochs, 16 Uhr 
(Pfarrer Maiwald)
24. Juli, 9. Oktober, 
6. November

Ökumenische Gottesdienste 
in der Nepomukkapelle
Landsberger Straße 59
dienstags, 18.30 Uhr
2. Juli, röm-kath.
6. August, evang.-luth.
3. September, röm-kath.
1. Oktober, evang.-luth.
5. November, röm-kath.

Gottesdienste St. Johannes

Juli 2024

Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
6. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke)

Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr
7. Sonntag nach Trinitatis
(Lektor Grassinger)

Freitag, 19. Juli, 18.15 Uhr

Jugendgottesdienst
im Gemeindezentrum 
(Pfarrerin Knopf 
und Pfarrer Sperber)

Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr 
8. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst 
mit Feriensegen
(Pfarrerin Knopf und 
MiniMaxi-Team)
anschl. Kirchencafé

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
9. Sonntag nach Trinitatis
(Diakon i. R. Pötschke)

August 2024

Sonntag, 4. August, 10 Uhr
10. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK
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save the date – 
Samstag, 16. November
Konzert pcOrchester trifft ...

Sonntag, 17. November 
Nacht der Lichter in MuK

Wochenende 30. November
und 1. Dezember 
Adventsmarkt 

Sonntag, 8. Dezember
Einführung des neuen 
Kirchenvorstands 
Mitarbeiterfeier 

Sonntag, 15. Dezember
Gottesdienst nach 
Siebenbürger Tradition

29. August - 6. September 2025 
Gemeindereise nach Georgien

Bitte vormerken!
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Abendstern mit Abendmahl
Sonntag, 23. November, 18 Uhr

Am Abend der Woche schauen wir zurück auf 
das von Gott Empfangene, aber auch auf die 
eigenen Verfehlungen. Wir üben ein das 
Loslassen und Zurückgeben des Gewese-
nen an den barmherzigen Gott. Mit einem 
Lichtritual begrüßen wir den anbrechenden 
Sonntag. Beim Anzünden von Kerzen besin-
gen wir Christus als das Licht der Welt und 
auch meines persönlichen Lebens und fei-
ern die versöhnende Gemeinschaft mit ihm 
und den Mitgeschwistern im Glauben. 

Abendgottesdienste 
in St. Johannes

Samstag, 12. Oktober, 18 Uhr 
 
Bei unserem Abendgottesdienst ist der 
Segen Gottes und die Möglichkeit der 
persönlichen Segnung im Mittelpunkt. 
Der persönliche Segen soll Stärke, Kraft 
und Zuversicht spenden für die Aufga-
ben und Pflichten unseres Alltags.

Ökumenisches Taizégebet

in St. Johannes
Donnerstag, 26. September, 18 Uhr
Donnerstag, 24. Oktober, 18 Uhr
Donnerstag, 14. November, 18 Uhr 

in Maria unterm Kreuz
Kemptener Str. 99, Meditationsraum
Freitag, 27. September, 20 Uhr
Freitag, 25. Oktober, 20 Uhr

Im Mittelpunkt unseres Abendgebets 
stehen meditative Taizé-Gesänge und 
das Sitzen in der Stille. „Stille halten 
heißt, Gott überlassen, was außerhalb 
meiner Reichweite und meiner Fähigkei-
ten liegt. Selbst ein ganz kurzer Augen-
blick der Stille ist wie eine Sabbatruhe, 
ein heiliges Innehalten, eine Bresche in 
die Sorgenmauer.“ (Brüder aus Taizé)

Stille 
Meditation

Wege in die

„Lass deinen Mund stille werden, 
  dann spricht dein Herz. 
  Lass dein Herz stille werden, 
  dann spricht Gott.“

dienstags, 19.30 – 21 Uhr, 
9. Juli, 24. September, 22. Oktober, 
26. November
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/in für christliche 
Meditation 

Meditation ist ein Weg zu mehr Gelassenheit 
und innerer Freiheit. Auf dem Meditationsweg 
entdecken viele Menschen die heilende Kraft 
der Stille und verspüren eine Vertiefung ihrer 
Lebensfreude.
Das Christentum hat eine reiche, über die Jahr-
hunderte gewachsene, spirituelle Tradition. Kon- 
templatives Gebet und Meditation gehören von 
Anfang an zu seiner spirituellen Praxis.

– 	 Wir üben verschiedene Formen des 
	 Meditierens ein
– 	 Wir erfahren etwas zu den geistigen 		
	 und geistlichen Hintergründen des 		
	 Meditierens
– 	 Wir lassen uns bereichern von den 		
	 Gedanken der christlichen Mystik
– 	 Wir lernen Bezüge zu den spirituellen		
	 Traditionen anderer Religionen kennen 		
	 und gehen respektvoll mit ihnen um

Jeder Abend kann für sich besucht werden. Be-
queme Kleidung und warme Socken mitbringen! 
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Wir brauchen Ihre Stimme 

Es ist ein besonderes Kennzeichen der 
evangelischen Kirche, dass die Gemein-
de von Ehrenamtlichen und Hauptberuf-
lichen gemeinsam geleitet wird.

Der Kirchenvorstand trägt die Verantwortung 
für die Gemeinde, leitet und prägt sie. Er ist 
Impulsgeber und trifft Entscheidungen für 
die Gemeindearbeit. Menschen zum Glauben 
einzuladen und in die Gesellschaft hineinzu-
wirken – mit Neugier, Diskussionsbereitschaft, 
Offenheit für andere Menschen und Gottes 
Wirken.

Im Oktober 2024 wählen die knapp 2 Millionen 
wahlberechtigten Mitglieder unserer bayeri-
schen Landeskirche in ihrer Kirchengemeinde 

den neuen Kirchenvorstand für die kommen-
den sechs Jahre. 
Auf den folgenden Seiten stellen sich die Kan-
didierenden unserer Gemeinde vor. Und per-
sönlich lernen Sie die Kandidatinnen und Kan-
didaten am 22. September im Gottesdienst 
um 10 Uhr in der St. Johanneskirche kennen. 
Im Anschluss ist Zeit zum Gespräch beim Kir-
chencafé und Weißwurstfrühstück!

Sie, liebe Gemeindeglieder, sind eingeladen, 
an den Wahlen mitzuwirken und so Kirche 
mitzugestalten. 

Wählen dürfen alle, die am 24. Oktober 2024 
mindestens 16 Jahre alt sind und seit we-
nigstens drei Monaten der Kirchengemeinde 
angehören. Konfirmierte Jugendliche dürfen 
bereits ab 14 Jahren wählen.

KIRCHENVORSTANDSWAHLEN 2024

Alle Unterlagen – einschließlich Stimmzettel 
– erhalten Sie bis Ende September 2024 per 
Post. 
Mit der Briefwahl können Sie ganz einfach von 
zu Hause Ihre Stimme abgeben. Sie können 
den Wahlbrief mit der Post versenden oder 
persönlich im Pfarramt, Bgm.-Wohlfarth-Str. 
94, einwerfen. Dort muss der Wahlbrief bis 
Samstag, 19. Oktober 2024, eingegangen 
sein.

Neben der Briefwahl können Sie auch an der 
Urne wählen. Das Wahllokal unserer Kirchen-
gemeinde ist am 20. Oktober von 9 bis 17 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhof-
straße 2, für Sie geöffnet. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.stimmfürkirche.de 

Wir freuen uns über Ihre Beteiligung!

Stimm 
für
Dynamik
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MiniMaxi-Familiengottesdienst 
Mit Gottes Segen in die Ferien
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr
St. Johanneskirche

Kinder und Kirche gehören zusammen! 
Darum bist du herzlich eingeladen, mit Pfar-
rerin Elisabeth Knopf und dem MiniMaxi- 
Team Gottesdienst zu feiern – einen Familien-
gottesdienst für Klein und Groß mit persönli-
chem Segen für die Sommerferien und einem 
kleinen Imbiss im Anschluss! 
Und nach den Sommerferien geht es dann 
wieder mit unseren Kindergottesdiensten im 
Gemeindezentrum weiter: 

Mini- und Maxigottesdienste
Komm und sei mit dabei! 
sonntags, 10 Uhr
29. September, 20. Oktober, 
24. November
Gemeindezentrum St. Johannes
Wir freuen uns darauf, mit neuen und mit 
bekannten Gesichtern unsere Kindergottes-
dienste zu feiern!
Kleine und Große beginnen den Gottesdienst 
gemeinsam mit Singen und Beten. 
Danach erlebst und gestaltest du mit uns 
(biblische) Geschichten in zwei Gruppen: Im  
Minigottesdienst feiern vom Baby bis zum Erst- 
klässler alle miteinander mit ihren (Groß-)
Eltern. Im Maxigottesdienst geht es für die 
Schulkinder weiter. Erstklässler entscheiden 
im Laufe des Schuljahres selbst, ab wann sie 
in den Maxigottesdienst wechseln.
Einfach spitze, dass du dabei bist! 
Kontakt: marianne.schenke@elkb.de

Festgottesdienst an Erntedank
Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr
St. Johannes
In unserer mit den Erntegaben geschmückten 
St. Johanneskirche feiern wir den Gottes-
dienst mit Abendmahl in festlicher Form mit 
Musik vom Posaunenchor! 
Herzliche Einladung!

Danke, Gott, für Sonne, Regen 
und die Ernte 
Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest
Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr
vor dem Gemeindezentrum St. Johannes

Zusammen mit unseren Kindertagesstätten 
feiern wir im Freien an verschiedenen Stati-
onen. In der Kirche können die Erntegaben 
betrachtet werden. 

Für den besseren Überblick gibt es eine kleine 
„Laufkarte“ – die man entweder in den KiTas 
oder zu Beginn des Gottesdienstes bekommt.
Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter 
statt.

Herzliche Einladung an alle Kinder und Eltern 
zu einem bunten und fröhlichen Erntedank-
Gottesdienst mit einem gemeinsamen Weiß-
wurstfrühstück im Anschluss!
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GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET

Allerheiligen 
auf unserem Friedhof
am 1. November um 14 Uhr 
und um 17.30 Uhr
Um 14 Uhr wird eine Andacht draußen auf 
dem Friedhof vor unserer Aussegnungshalle 
gefeiert. Wir erleben, dass wir nicht allein 
sind in der Erinnerung an unsere Verstor-
benen, sondern gemeinsam auf dem Weg 
sind. Im Gebet und Hören auf die göttlichen 
Verheißungen erfahren wir Stärkung. Der Po-
saunenchor wird dabei spielen und die Lieder 
begleiten.
Besonders schön ist der Friedhof am Abend, 
wenn es dunkel wird, und all die vielen Lich-
ter auf den Gräbern brennen. Sie weisen auf 
Christus hin, der von sich gesagt hat, dass er 
das Licht der Welt ist. In dieser wirklich ganz 
besonderen Atmosphäre wird um 17.30 Uhr 
eine Lichterandacht vor der Aussegnungshal-
le gefeiert.
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Offener Hauskreis

• Glauben an Gott, praktisch gelebt
• Sein: Teilen der schönen Dinge, auch 
  im Zweifel, in Sorgen, im Stress
• Tun: soziales und nachhaltiges Engagieren
Sie sind herzlich eingeladen!
immer montags, 19.30 – 21 Uhr
15. Juli bei Christoph Noller
12. August: Grillen bei Gisela Kopper
weitere Termine auf Anfrage:
Kontakt: Christoph Noller, 
Telefon: 0170 5016326 
oder Gisela Kopper, 
Telefon 08231 1008

Andacht und meditativer 
Spaziergang am Ilsesee
Samstag, 14. September, 
18 Uhr bis ca. 19.30 Uhr
Bei einer Andacht mit Seeblick stimmen wir 
uns auf die Naturerfahrung ein. Danach kann, 
wem es möglich ist, an einem Spaziergang 
teilnehmen, der uns mit uns selbst, mit der 
spätsommerlichen Natur und Gott in tiefere 

GLAUBE UND GESPRÄCH

forum
glauben, sein und tunglauben, sein und tun

Einladung zumEinladung zum Mäusestube
Kleinkindbetreuung
Dienstag, 8.30 – 12 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kindertages-
stätte Martin-Luther-Haus.
Leitung: Petra Nowak, Telefon 33653

KinderBibelTage  
Save the date!
29. – 31. Oktober 2024
Herzliche Einladung zu den ökumenischen 
KiBiTagen in den Allerheiligenferien – von 
Dienstag- bis Donnerstagvormittag im Ge-
meindezentrum St. Johannes!
Info-Flyer zur Anmeldung werden zeitnah in 
den Pfarrämtern ausliegen und in den Grund-
schulen verteilt.

Krahkrah, ich freue mich schon darauf, 
euch Kindern vom meinem neuesten 
Bibelabenteuer zu erzählen!
				      Eure Rita Rabe

Verbindung bringt. Es geht darum „geistlich 
zu schauen und zu lauschen“. Wir werden 
etwa eine Stunde lang gehen. Falls der Kiosk 
noch geöffnet ist, könnten wir dort noch zu-
sammen am Ende einkehren.

Leitung: Dekanin Doris Sperber-Hartmann
Treffpunkt am südlichen Kiosk des Ilsesees
Wenn möglich, bitte im Pfarrbüro anmelden 
(Telefon 340 440).
Bei Dauerregen entfällt der Spaziergang.
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Im Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstr. 2, Königsbrunn findet am 

Samstag, 21. September, 
von 9 – 11.30 Uhr 

ein Basar für Kinder- und Jugend-
Kleidung und Spielzeug statt.

Unter dem Motto „Sie bringen – wir 
verkaufen für Sie“ können Herbst- und 
Winterkleidung der Größen 80 bis 164, 
XXS-XL, Schuhe, Bücher und Spielzeug 

abgegeben werden. 20 Prozent des 
 Erlöses werden zugunsten der 
Gemeindearbeit einbehalten.

Sortierter Basar für Kinder- 

und Jugend-Kleidung & 

Spielzeug

Die Anmeldung zur 

Teilnahme am Basar ist 

am 9. September 2024 

 per E-Mail an                                        

gz-basar.koe@web.de 

möglich. 

FAMILIEN UND KINDER

Wussten Sie schon …?

… dass der FrischHof Königsbrunn für die 
Besucher der Ostergottesdienste 150 bunte 
hartgekochte Ostereier gespendet hat? 
Vielen Dank dafür!

… dass den kleinen und großen Kindern für die 
Bau-Aktion beim Gemeindefest 80.000 LEGO-
Steine zur Verfügung standen?

... dass das BRK am 29. und 30. Juli sowie am 
14. und 15. Oktober mit ihrer Blutspende-Aktion 

wieder bei uns im Gemeindezentrum zu Gast ist?

... dass Kantor Ralf Wagner am 1. Oktober seinen 

Dienst in unserer Gemeinde beginnt und am 
Sonntag, dem 10. November, im Gottesdienst 
eingeführt wird? Herzlich Willkommen! 

Stimm 
für 
Freiraum

rund 1.400 evangelische  
Kitas in Bayern 
Kirche im Dorf, in der Stadt
und in der Welt

Kirchenvorstandswahl 2024
Ev.-Luth. Kirche in Bayern

stimmfürkirche.de

Stimm 
für Kirche

Stimm
für
Freiraum
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Schmetterlingszucht 
in der St. Johanneskrippe

Der Sommer hatte noch kaum begonnen, da 
erlebten wir am 23. Juni mit dem Gemeinde-
fest das erste aufregende Sommer-Ereignis …
Dabei sind uns in der St. Johannes Kinderkrip-
pe auch die vielen Frühlingserlebnisse noch 
gut vor Augen: 

Nicht nur die Lebensgeister unserer Kinder 
wurden durch die wärmeren Temperaturen ge-
weckt, sondern auch die vieler Tiere. So konn-
ten wir den Vögeln beim Singen zuhören, die 
ersten Bienchen und Schmetterlinge beobach-
ten.

Die Schmetterlinge fanden die Krippenkinder 
besonders interessant, so dass wir uns ent-

AUS UNSEREN KITAS

schieden haben, deren Entwicklung etwas ge-
nauer zu betrachten.

Nach dem Motto „Die kleine Raupe Nimmer-
satt einmal live erleben“ wurden Raupen an-
gefüttert und beim Wachsen beobachtet.
Richtig spannend wurde es, als sich die jetzt 
schon recht dicken Raupen verpuppt haben. –
Nun hieß es Geduld haben und abwarten.

Endlich war es so weit: Die Schmetterlinge 
sind aus ihrem Kokon geschlüpft und haben 
uns ihre bunten Flügel gezeigt!

Nun mussten die Kinder sie noch einige Tage 
mit leckerem Zuckerwasser und saftigen Oran-
genscheiben füttern. Gut gestärkt hieß es dann 
„Abschied nehmen“: Mit großem „Hallo“ ha-
ben die Kinder die Schmetterlinge auf der Krip-
penwiese in die Freiheit entlassen.
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Musical mit dem 
Johannes Kindergarten

Nach langem und intensivem Üben veranstal-
tete der Johannes Kindergarten Anfang Mai im 
Gemeindezentrum St. Johannes eine musikali-
sche Darbietung. Das Thema der Aufführung, 
welches von Liedern über Zusammenhalt, ge-
genseitige Rücksichtnahme und Nächstenlie-
be getragen wird, war „Das kleine WIR“. 

Diese Thematik begleitet die Kinder bereits 
das ganze Kindergartenjahr. Die Aufführung 
war deshalb ein großer Höhepunkt für den Jo-
hannes Kindergarten. 

Die Kinder sangen, musizierten und tanzten 
voller Begeisterung vor den Augen ihrer Eltern, 
Großeltern und Freunde. Abgerundet wurde 
die Aufführung mit einem Lied zum Mutter- 
und Vatertag, wobei jedes Kind seinen Eltern 
eine Blume überreichen durfte. 

Familiengottesdienst mit Segen für die Ferienzeit am Sonntag, am 21. Juli 2024Familiengottesdienst zu Erntedank 
am Sonntag, 13. Oktober 2024MiniMaxi-Gottesdienste an den Sonntagen, 29. September, 

20. Oktober und 24. November 2024
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EVANG. JUGEND

Konfirmanden
Das KonfiCamp 2024 
findet vom 14. – 23. August in Grado statt. 
Das KonfiCamp 2025 
findet vom 9. – 18. August in Grado statt. 

Viele Infos für Eltern und Konfis und einen 
tollen Vorgeschmack auf das Camp in Italien 
gibt es unter www.konficamp-augsburg.de

Förderverein Augsburger KonfiCamp e. V.
Das KonfiCamp ist mehr als 25 Jahre alt und 
begeistert jedes Jahr mehrere hundert Kon-
firmandinnen und Konfirmanden aus den Kir-
chengemeinden des Evang.-Luth. Dekanats 
Augsburg für Kirche, Glauben, Nächstenliebe 
und Solidarität am Strand in Italien.
Der Förderverein des Augsburger KonfiCamps 
e. V. bietet die Möglichkeit, das KonfiCamp 
finanziell zu unterstützen und damit den Teil-
nahmebeitrag zu begrenzen und ggf. sogar 
zu reduzieren. Der Förderverein möchte einen 
Beitrag dazu leisten, dass das KonfiCamp als 
bewährtes Format und einzigartiges Erfolgs-
projekt jungen Menschen Glauben, Jesus 
Christus und Gemeinschaft auch künftig nä-
herbringt. 

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes
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Mit Ihrer Mitgliedschaft und/oder Ihrer Zu-
wendung unterstützen Sie direkt die jähr-
liche Durchführung des KonfiCamps. Sämt-
liche Zuwendungen gehen zu 100% in das 
KonfiCamp und tragen damit zur Reduzierung 
und Begrenzung des Teilnahmebeitrags bei; 
es bestehen keine Verwaltungskosten! Auf 
Wunsch erhalten Sie selbstverständlich eine 
Spenden- oder Beitragsbescheinigung. Im 
Rahmen der jährlichen Mitgliederversamm-
lung freuen wir uns mit Verantwortlichen 
des KonfiCamps ins Gespräch zu kommen 
und über die jeweiligen Entwicklungen des 
KonfiCamps zu hören. 
Auf der Website des KonfiCamps der Evang. 
Jugend Augsburg finden Sie die Satzung des 
Fördervereins sowie das (Online-)Mitglied-
schaftsformular. Über Ihr Pfarramt oder di-
rekt über die E-Mail-Adresse „Foerderverein-
KonfiCamp-Augsburg@elkb.de“ erreichen 
Sie den Vereinsvorstand (und können per E-
Mail direkt Ihre Mitgliedschaft beantragen). 
Wir freuen uns auf Sie – wir benötigen Sie!
Vereinsvorstand, 05. Juni 2024

Unser Treffpunkt
Wo?
Im Jugendraum des Gemeindezentrums: 
Osteingang, 1. Stock
Wann? 
dienstags, 18 – 20 Uhr
für die Konfijahrgänge 2021/22
Ansprechpartner: Tobi Schebesch
freitags, 18 – 22 Uhr: offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Allen Halle

Jugendgottesdienst 
SeeYou
freitags, 18.15 Uhr
Termin: 19. Juli, 13. Dezember
im Gemeindezentrum

Wer sieht hier wen? Das ist schnell erzählt: 
Ich Dich. Du mich. Gott uns. Kurz: Man sieht 
sich bei See you!
Natürlich gibt es nicht nur etwas für das Auge. 
Es gibt auch kräftig was auf die Ohren! Gute 
Musik. Gute Sprüche. Lockere Atmosphäre. 
Spots aus dem Leben. Wie das Leben eben 
ist. Mit all seinen ups and downs. Ehrliche 
Gebete. Auch etwas Ruhe. Und viel Gemein-
schaft. Miteinander verbunden durch Gott 
und mit guter Stimmung.
Also: What’s up? Wir freuen uns auf Dich. 
Let ś come together! 

Stimm 
für
Teamwork
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30 Jahre „die Hütte“ 

„Die Hütte hat mehr Sofas gesehen, als 
im Möbelhaus stehen.“ – Genauso wie 
unsere Möbel sind auch wir hier ein- und 
ausgegangen. 

Über mehrere Konfi-Generationen hinweg war 
die Jugendhütte ein Ort der Zusammenkunft 
und Gemeinschaft. Es wurde gefeiert, gelacht, 
gegrillt, „gechillt“. Über 30 Jahre lang war „die 
Hütte“ nun ein fester Bestandteil unserer 
evangelischen Jugend in Königsbrunn. 

Die vielen schönen Erinnerungen an die 
Zeit hier machten sich auch bei unserer Ab-
schiedsparty bemerkbar, an der Alt und Jung 
noch ein letztes Mal an unsere Hütte zurück-
gekehrt sind, um sie noch einmal zu sehen. 
„Wir sagen Dankeschön!“ für die schöne Zeit 
und an alle, die uns dies ermöglich(t)en. – 
nicht zu vergessen: die vielen großzügigen 
„Sofa-Schenker“ auf Ebay Kleinanzeigen oder 

auch privat. Ihr habt uns eine tolle und vor al-
lem gemütliche „Hüttenzeit“ beschert :-)
Das letzte Mal „Hütte“ sollte aber keinesfalls 
das letzte Mal Jugendgruppe bedeuten. Wäh-
rend wir mit unseren wöchentlichen Treffen 
aktuell in unser Gemeindezentrum auswei-
chen, warten wir gespannt und voller Vorfreu-
de auf das neue Jugendhaus, dessen Bau ge-
rade begonnen hat. Wir freuen uns auf einen 
neuen Ort, der uns ganz neue Möglichkeiten 
bieten wird, unsere Jugendgruppen zu gestal-
ten, neue Erinnerungen zu sammeln und wei-
terhin Gemeinschaft zu leben!         Annika Diehl

WIR SAGEN DANKESCHÖN!
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ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

Samstag, 16. November 

19.30 Uhr

Gemeindezentrum St. Johannes

Königsbrunn

Karten zu 10,–/5 Euro

Weltladen, Bgm.-Wohlfarth-Straße 97

Kulturbüro Königsbrunn, 08231 606260

www.reservix.de

pcOrchester

       
        

        
   trifft …
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„Komm, bau ein Haus, 
das uns beschützt.“ 

Unter diesem Liedvers stand der Famili-
engottesdienst am Kirchweih-Wochen-
ende im Juni und führte mit der Ge-
schichte vom klugen Mann, der sein Haus 
auf Stein gebaut hatte, das besondere 
Projekt des diesjährigen Gemeindefestes 
ein:

Aus Unmengen von LEGO-Bausteinen konnten 
die Kinder im großen Saal ihre Traumhäuser 
errichten - mit Dachgärten, Rutschenanlagen 
usw. Eines noch schöner und größer als das 
andere. Große und kleine Bauleute waren 
stundenlang mit Feuereifer dabei! 
Außerdem hatte Architekt Manfred Wegmann 
die Skizze des von ihm entworfenen neuen 
Kinder- und Jugendhauses in einen LEGO-Bau-
plan umgestaltet und baute mit den größeren 
Kindern das neue Haus detailgetreu aus LEGO 
nach.

Die Baupläne hingen aus, so dass sich auch 
interessierte Nicht-LEGO-Bauer über das neue 
Kinder- und Jugendhaus, das Ende November 
fertiggestellt sein soll, informieren konnten. 

Gleich darauf wird das nächste Bauvorhaben 
folgen: Die Sanierung und der Umbau des his-
torischen Pfarrhauses mit dem Pfarramt und 
weiteren Verwaltungsräumen im Erdgeschoss 
und Wohnungen im ersten und zweiten Stock-
werk. – Die große Baustelle nördlich der St. 
Johanneskirche wird uns also noch eine ganze 
Weile begleiten. Sie verschiebt sich nur weiter 
Richtung Osten. 

AUF, LASST UNS BAUEN!
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Um Geld zu sparen, aber auch um möglichst 
viel Platz für die vielfältigen Außenaktionen 
beim Gemeindefest zu haben, hat es bereits 
eine ganze Reihe von Arbeitseinsätzen ge-
geben: Angefangen mit dem Ausräumen der 
alten und dem wieder Einräumen der neuen 
Garagen sowie dem Aufnehmen der Pflas-
tersteine, um sie später wiederverwenden zu 
können, gab es auch viele Aufräumaktionen, 
bei denen beispielsweise das Holz, aus dem 
die Jugendhütte größtenteils bestand, von 
Metallteilen befreit und zerkleinert wurde. 
Einiges von dem Holz ist aufgearbeitet und 
für die Tore der neuen Garagen an der Kita Ar-
che Noah verwendet worden, anderes  für das 
Johannisfeuer. – Das Johannisfeuer, das am 
Samstagabend im wahrsten Sinne des Wor-
tes ins Wasser fiel, was aber der fröhlichen 
Stimmung beim gemeinsamen Singen und 
Essen im trockenen Gemeindezentrum keinen 
Abbruch tat. Das Johannisfeuer, das dann erst 
am Sonntagabend nach dem Gemeindefest 
hell und lichterloh brannte.

Gut arrangiert haben sich bisher alle mit den 
Veränderungen und mancher Einschränkung, 
die sich durch das große Bauen auf dem St. Jo-
hannes-Gelände ergeben. Und wunderbar mit- 
angepackt haben viele Menschen bei allem, 
was es rund um den Bau bisher zu tun gab!
Denn: Gottes Liebe braucht Raum. Auf, lasst 
uns bauen!

Ganz herzlichen Dank allen tatkräftigen Hel-
ferinnen und Helfern!              
 				         Marianne Schenke
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  FRAUEN UND MÄNNER
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selbst, wobei das Thema des Abends oft noch 
bis spät in den Abend heiß diskutiert wird. 

Jeremia 
Jeremia ist einer der ganz großen biblischen 
Propheten. Wahrhaft ein Mann Gottes! Die Be-
schäftigung mit Person und Lebensgeschichte 
des Propheten hält manche existentiellen Er-
fahrungen und Emotionen bereit, die Männern 
heute auch nahe gehen können. 

„Ach dass meine Augen Tränenquellen wären 
…“ (Jeremia 8,23)
Ein Junge weint nicht! Und ein Mann?
Freitag, 27. September, 19 Uhr
„Ach, hätte ich doch eine Herberge in der 
Wüste …“ (Jeremia 9,1)
Wenn einem alles zu viel wird – wohin mich zu-
rückziehen?
Freitag, 18. Oktober, 19 Uhr
„Baut Häuser und wohnt darin, pflanzt Gärten 
…“ (Jeremia 29,5)
Hoffnung ist praktisch und geht an die Arbeit! 
Freitag, 15. November, 19 Uhr 
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Frauenkreis
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
Wir laden herzlich ein zu:
Gesprächen über christliche Themen, interes-
santen Vorträgen, kreativen Beschäftigungen, 
Singen und Gebeten, Gemeinschaft sowie beim 
Kaffeetrinken Zeit für Unterhaltungen.
Wir vom Vorbereitungsteam haben uns des-
halb informiert, organisiert und geplant. So 
hoffen wir, dass viele Frauen den Weg zu uns 
finden, da unser Frauenkreis offen ist für jede 
interessierte Frau.
Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie im Ge-
meindezentrum begrüßen zu können.
Dienstag, 9. Juli, 14.30 Uhr 
Sommerfest mit den Butterflys
Dienstag, 3. September 14.30 Uhr 
Thema steht noch nicht fest
Dienstag, 8. Oktober 14.30 Uhr 
Thema steht noch nicht fest
Dienstag, 12. November 14.30 Uhr 
Thema steht noch nicht fest

Unser Café 
Leitung: Eva Knittel, 
Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244
Informativer Frauentreff bei Kaffee und Tee
Von „Adam und Eva“ bis „Zölibat“ – die Frau-
en von Unser Café interessieren sich für viele 
unterschiedliche Themen. Gerne fliegen wir 
auch aus …
Für alle Termine – außer Ausflüge – treffen 
wir uns im Gemeindezentrum
St. Johannes um 9 Uhr.

Herzliche Einladung zu unseren 
Veranstaltungen:
Mittwoch, 3. Juli			 
Botanischer Garten		
Mittwoch, 4. September 	
Wie abergläubisch sind wir wirklich? oder: 
Was uns ein Talisman bedeutet.
Mittwoch, 2. Oktober	
Unser schönstes Geschenk – 
Was uns wirklich Freude bereitet.
Mittwoch, 6. November 
Thema steht noch nicht fest	                

Männerrunde
Wir treffen uns am letzten Donnerstag 
im Monat, jeweils um 20 Uhr 
im GZ Nikodemuszimmer 
Gespräche über Gott, Mensch und die Welt. 
Interesse ? Kontakt: Johann Gruninger 
Telefon 01577 5358150

Man(n) trifft sich
Männertreff 
Königsbrunn
Gemeindezentrum 
St. Johannes, Osteingang
Leitung: Pfr. Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Männern mit 
verschiedenstem Alter, Konfession und Lebens-
weg. Wir freuen uns auf jeden „neuen“ Mann.
Ich habe Feuer gemacht! – Jedes Treffen be-
ginnt mit einem Grillen vor dem Gemeindezen-
trum. Bitte warm anziehen! Jeder bringt mit, 
was er am Abend essen möchte und auf den 
Grill gelegt haben möchte. Grill und Getränke 
stehen gegen eine kleine Spende bereit.
Interessante Gespräche entstehen wie von 

SENIOREN 

Seniorenkreis St. Johannes
jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
Donnerstag, 18. Juli                            
Ausflug zum Baumkronenweg nach Füssen 
und Hoher Peißenberg
Donnerstag, 19. September              
„Wir feiern Geburtstag“ mit dem Generationen- 
chor unter der Leitung von Stadtrat Christian 
Toth
Donnerstag, 17. Oktober                  
Ausflug nach Nürnberg und Brombachsee

Für alle Treffen ANMELDUNG erforderlich!

Verschenken Sie Zeit ! 
Können Sie sich vorstellen, einmal 

im Monat ein paar Stunden den 
Senioren zu schenken? 

Es macht Spaß und gute Laune, 
in leuchtende Augen zu blicken! 
Wir würden uns freuen, wenn

 Sie unser Team verstärken.

Stimm
für
Happy Day
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  PERSON & GESELLSCHAFT

Café Welcome
für Geflüchtete und Interessierte
Das Café Welcome vom überkonfessionellen 
Helferkreis Asyl&Flucht findet samstags um 
15 Uhr im Pfarrheim der kath. Kirche MuK, 
Kemptener Straße 99 statt. 
Bei Kaffee und Kuchen, leckeren Spezialitä-
ten aus der Heimat können wir über alles re-
den und Kontakte knüpfen.
nächster Termin: 13. Juli 
Kontakt und weitere Termine:
Kontakt: Christoph Noller Tel. 0170 5016326

Kinomatinee
Samstag 19. Oktober, 10 Uhr 
im Cineplex, Bgm.-Wohlfarth-Str. 81
Wir zeigen den Film: In Liebe lassen
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine 
Spende!
Keine Anmeldung notwendig.
Trauerbegleitung
Anmeldung telefonisch, per Mail: 
trauerpost@christrose.info oder per Post: 
Christrose – Ökumenischer Hospizverein
Königsbrunn e. V., z. H. Trauerpost, 
Ulrichsplatz 2, 86343 Königsbrunn
Trauertelefon:  08231 918054

24

Johannesbier-Geschenkpaket  
Die Geschenkidee, wenn man schon 
alles hat ...
Wir bieten Ihnen unseren Johannesbier-Trä-
ger als besonderes Geschenk an.
Dieser besteht aus einem 4er-Träger Johan-
nesbier (Zusammenstellung nach ihrer Wahl 
– Helles und/oder Kellerbier) und einem St.-
Johannes-Flaschenöffner.
Das komplette Paket kostet 11,50 €. Der Erlös 
kommt über den Förderverein der Kirchenge-
meinde zugute.
Sie erhalten den Träger bei unseren Veran-
staltungen (Offenes Grillen, Weißwurstfrüh-
stücke) oder auf Bestellung (Bestellungen an 
E-Mail: verein@koenigsbrunn-evangelisch.de 
oder telefonisch ans Pfarramt)

Für Kochen mit Trauernden oder Beratun-
gen zur Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht Terminabsprache nötig!
Sterbebegleitung: Gerne besucht Sie regel-
mäßig ein Ehrenamtlicher.
Büro 
Ulrichsplatz 2 · Tel. 08231 9152-03 · Fax 915204 
christrose.info · hospizverein@christrose.info 
Montag und Donnerstag 17 – 18 Uhr
(Außerhalb dieser Zeiten Anrufbeantworter).

Förderverein St. Johannes 
lädt ein ...
(ehemals Evangelischer Verein) 
… zum Offenen Grillen
Wir stellen den Grill und bieten Getränke 
zum Verkauf an. Sie bringen Ihr eigenes Grill-
gut und ihre Salate mit. Gemeinsam genie-
ßen wir die Geselligkeit am Grill.
Herzliche Einladung zum Offenen Grillen – 
immer am zweiten Sonntag im Monat, ab 17 
Uhr:
14. Juli, 11. August, 8. September, 
13. Oktober 
… zum Weißwurstfrühstück
Genießen Sie Weißwürste mit Brezen, Sem-
meln und einem Getränk (Johannesbier oder 
Limo/Wasser). 
Geselliges Beisammensein beim gemeinsa-
men Frühstück nach dem Gottesdienst.
Herzliche Einladung zum Weißwurstfrüh-
stück sonntags ab 11 Uhr am 22. September 
(Vorstellung der Kandidierenden), 13. Okto- 
ber (Erntedank-Familiengottesdienst), 10. No- 
vember (Kantoren-Einführung) 
… zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 17. Juli, um 18 Uhr im Gemeindezentrum!

25 ©© KKöönniiggssbbuucchh

IHRE BUCHHANDLUNG
IN KÖNIGSBRUNN

IM EVANGELISCHEN GEMEINDEZENTRUM
FRIEDHOFSTR. 2, KÖNIGSBRUNN

BESTELLUNGEN GERNE UNTER:
08231 9249685 * INFO@KOENIGS-BUCH.DE

ODER WHATSAPP 08231 9249685

ÖFFNUNGSZEITEN * MO GESCHLOSSEN
DI - FR 9.30 - 12.45 / 13.15 - 18 UHR

SA 9 - 13 UHR
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Wir freuen uns, dass Frau Julia Weilbacher 
(links) und Frau Constanze Fuchs (rechts) un-
ser neues Pfarramt-Team bilden. Sie haben 
schon eine Einarbeitungszeit mit Computer-
Kurs absolviert und werden Ihnen zu unseren 
Öffnungszeiten (siehe Rückseite) gerne bei 
Ihren Anliegen zur Seite stehen. 

Wir wünschen den beiden Damen, dass sie 
viele gute Begegnungen und Gespräche ha-
ben. Gott segne ihren Dienst in unserer Kir-
chengemeinde!

Und wir danken Frau 
Tanja Mohr und Frau 
Bettina Deuß herzlich 
für ihren tatkräf tigen 
Einsatz im Pfarramt!

Liebe Gemeindemitglieder,
zum 1. September beginne ich meine neue Pfarrstelle 
in Marktheidenfeld. Das Vikariat in Königsbrunn 
war eine wertvolle und lehrreiche Zeit.
Mit wie vielen Menschen war ich auf unterschied-
liche Weise innerhalb der letzten drei Jahre unter-
wegs! – Nun ist es an der Zeit, mich von Ihnen zu 
verabschieden. 
Ich möchte das mit dem Wunsch tun, dass Sie und 
ich auf unseren künf tigen Wegen fest in Jesus ver-
wurzelt sind. Denn allein das macht unser Leben und 
unsere Botschaf t als Christen nachhaltig froh (Kol 
2,1-10).

Gottes Segen Ihnen in Königsbrunn,
Ihr 

                    
(Johannes Augustin)

PERSON & GESELLSCHAFT

Im Namen des Teams der Hauptamtlichen, des Kirchenvorstands und der ganzen 
Gemeinde wünschen wir für jeden Neubeginn alles erdenklich Gute!

Du spielst ein Blasinstrument? 

Lust zum Einstieg?

Du hast ein Blasinstrument gespielt?

Lust zum Wiedereinstieg?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Probentermine: 
donnerstags, 20 Uhr

Evang. Gemeindezentrum 
St. Johannes

Melde dich bei 
Peter Kaiser, Telefon 0157 3485 6452

Leihinstrumente teilweise vorhanden!

Du möchtest gerne ein

Blechblasinstrument erlernen?

Dann bist du bei uns genau richti
g!

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Kontakt: Andrea Kaiser, Telefon: 08231 4062222
Leitung ab Herbst: Kantor Ralf Wagner 
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

pcOrchester
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Sandra Möhring, Tel. 0160 95977553
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

Jungbläser
donnerstags, 17 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Kontakt: Peter Kaiser, Telefon 0157 3485 6452

Gospelseminar in Königsbrunn
am Wochenende 25. – 27. Oktober

im Gemeindezentrum St. Johannes
Get-the-Gospel 
Das Ehepaar Ruthild Wilson und Helmut Jost 
sind seit Jahrzehnten die größten Gospel-
Meister in Deutschland. Mit ihrer Formation 
Gospelfire, mit Solo-Projekten, mit CDs, mit 
Kinder-Musicals, mit ihren Liedern sind sie 
vielen im Ohr. Sie kommen für ein Wochenen-

MUSIK UND KULTUR

posaunenchor-koenigsbrunn.de
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MUSIK UND KULTUR
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de nach Königsbrunn. Drei Tage (25. – 27.10.) 
werden wir Singen und Gospeln und am Sonn-
tag um 17 Uhr ein Konzert darbieten. Anmel-
dung und Info über popkantor-augsburg.de. 
Sei dabei als Projekt-Mensch oder nehme 
neue Noten für deinen Chor mit nach Hause. 
Beides ist möglich.

Popimpulstag in Augsburg
Samstag, 23. November
Rund um die 
Hooverstraße, 
Augsburg, PIT 
Dieser Tag, an dem 
sich viele Musiker 
treffen und sich in 
15 verschiedensten Workshops fortbilden 
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und abends gemeinsam auf die Bühne gehen, 
ist am Samstag, 23.11.24 in der Hooverstraße. 
Eigenes Können einbringen. Neues Wissen da-
zulegen. Musik machen – so intensiv wie nie. 
Alle Infos und Anmeldungen über popkantor-
augsburg.de.

Wir gratulieren … Sie dürfen schon bald einen runden Geburts- 
tag feiern, oder kennen so ein Glückskind?

Wir, der Evangelische Posaunenchor Kö-
nigsbrunn, freuen uns mit Ihnen und bie-
ten ein musikalisches Ständchen an – das 
ist bei uns so Brauch und gilt selbstver-
ständlich nicht nur für unsere Gemeinde-
glieder.

Dabei erklingen sowohl christliche, als auch 
weltliche Weisen in einem Zeitrahmen von 
ca. 20 Minuten. Das Ständchen ist kosten- 
los, Spenden werden aber gerne entgegen- 
genommen.
Sollten Sie daran interessiert sein, neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit
Bärbl Berndorfer: Telefon 08231 88354  
Mobil 0152 3202 5625 o. Regina Möhring: 
Tel. 08231 86939 o. Mobil 0151 65218 661

Blum
en

Blumen

 Leitung: 
 Sandra Möhring
 Christoph Günzel 

Das Symphonische Blasorchester des Evangelischen 
Posaunenchors Königsbrunn „pcOrchester“
lädt ein zum 

Sommer-
          konzert

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

Sonntag, 

21. Juli 2024, 15 Uhr

Auf dem Vorplatz des 

Gemeindezentrums St. Johannes

Bei jedem Wetter! Eintritt fre
i, Spenden erbeten!

zu Gast StadtjugendorchesterStimm für
Taktgefühl
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Am Sonntag Trinitatis besuchen wir den Got-
tesdienst in der Evangelisch-Lutherischen 
Christusgemeinde. Einige gehen zum Angelus-
gebet und zur General-Audienz des Papstes 
auf den Petersplatz. 

Ein Ausflug führt uns nach Ostia Antica, die 
Hafenstadt Roms in der Antike; den restlichen 
Nachmittag verbringen wir am Mittelmeer, wo 
ein Strandspaziergang oder auch ein Runde 
Schwimmen locken. 

Am letzten Tag erkunden wir die Bestattungs-
kultur in spätantik-heidnischer und frühchrist-
licher Zeit in der San Sebastiano-Katakombe. 
Wir folgen den Spuren der beiden Erzapostel 
Petrus und Paulus: Zunächst unternehmen 
wir einen Spaziergang auf der Via Appia An-
tica, wo Petrus die Frage „Domine, quo vadis“ 
stellte, ehe er sich nach Rom zurückwandte, 
wo er als Glaubenszeuge gekreuzigt wurde. 
Im ehemaligen Zisterzienserkloster Tre Fon-
tane erinnern wir uns an die Hinrichtung des 

Eine Reise auf den Spuren der Apostel 
Petrus und Paulus mit Pfarrer Ernst Sper-
ber vom 23. bis 31. Mai 2024

Roma aeterna, die ewige Stadt, auf sieben 
Hügeln erbaut, zieht uns eine Woche lang in 
ihren Bann. Mit dem Nachtzug erreichen wir 
die Hauptstadt Italiens, die sich in ihrer Viel-
schichtigkeit in Raum und Zeit präsentiert. 

Wir erkunden das antike Rom, wo der Titus-
bogen mit dem berühmten Siegesrelief der 
Kriegsbeute des siebenarmigen Leuchters 
und der Bundeslade aus dem 70 n. Chr. zer-
störten Tempel in Jerusalem den Bogen zur 
Israelreise 2022 schlägt. 

Auch das frühchristliche Rom, das Rom der 
Renaissance und des Barocks bietet eine 
Fülle von überwältigenden Eindrücken! Der 

Petersdom, das Ziel aller Rompilger, schenkt 
uns den Ausblick von der Laterna der Kuppel 
auf die Vatikanischen Gärten, die Engelsburg 
und den Tiber. Schon für den Cappuccino lohnt 
sich das Treppensteigen …
Im Laufe der Woche statten wir allen vier 
römischen Hauptkirchen einen Besuch ab: 
darunter San Paolo fuori le Mura mit allen 
Papstporträts von Petrus bis Franziskus.

ROM - DIE EWIGE STADT
Apostels Paulus, der als römischer Bürger den 
Tod durch das Schwert erlitt. Der Ort inspiriert 
zur Auseinandersetzung mit der Theologie des 
Apostel Paulus als erster christlicher Mystiker. 
Der Abschied von unserer engagierten Stadt-
führerin Valentina markierte ebenso wie die 
Rückreise über den Brenner das Ende einer ein-
drucksvollen und erinnerungswürdigen Rom- 
reise.                                        Karin Wiedenbauer



Informationen zum Gemeindebrief:
Der Gemeindebrief erscheint nur noch dreimal jährlich. Jede Ausgabe umfasst dann vier  
Monate. Wir haben mit der Ausgabe März bis Juni begonnen. Diese Ausgabe umfasst die  
Monate Juli bis Oktober und die dritte Ausgabe geht von November bis Februar 2025.Landsberger Straße 26 · 86179  Augsburg / Haunstetten · Telefon 0821 4440772

info@boehm-bestattungen.de · www.boehm-bestattungen.de

•	 Bestattungsvorsorge

•	 Individuelle & persönliche Trauerrede

•	 Persönliche Besprechung des Trauerfalles
	 jederzeit Hausbesuche möglich!

•	 Feuer-, Erd- oder Seebestattungen, Naturbestattungen
	 in den Schweizer Bergen, Diamant-, Ruhe-, Friedwald-		
	 Bestattungen

•	 Große Auswahl an Särgen und Urnen 
	 in unseren Ausstellungsräumen

•	 Überführung des Verstorbenen an den 
	 Ort der Trauerfeier oder der Beisetzung

Böhm - Bestattungen aller Art
             und Trauerbegleitung



5 Jahre in Folge

IN AUGSBURG

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 11 Banken

5 Jahre in Folge

IN KAUFBEUREN

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 6 Banken

Test: Oktober 2021
Im Test: 5 Banken

IN KAUFBEUREN

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

Test: September 2021
Im Test: 7 Banken

IN AUGSBURG

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

DIGITAL-

CHECK

Neu mit

JAHRESLOSUNG 2024

Alles, was ihr tut, 
geschehe in L iebe      	
1. Korinther 16,14 
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FREUD UND LEID

Kirchlich bestattet wurden

FREUD UND LEID

GäRTNEREI 

GARTENCENTER 

BLUMENHAUS 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BAUMPFLEGE 

INNENRAUMBEGRüNUNG 

 

FRIEDHOFSGäRTNEREI 

T: 0821 48 89 40

Benzstraße 4 . 86420 Diedorf . www.diewörnergärtner.de

G R A B P F L E G E 
S E R V I C E

SIE PFLEGEN DIE ERINNERUNG –  
WIR DAS GRAB

Gebet eines Paten
Guter Gott, ich bitte dich, behüte mein Paten-
kind vor den vielen Gefahren der Welt. Lass 
es aufwachsen in Freiheit und Geborgenheit. 
Lass es an Leib, Seele und Geist sich entfal-
ten und führe es zum wahren Glauben. Hilf 
mir, dass ich mein Patenamt richtig wahrneh-
me. Gründe mich in deinem Wort und öffne 
mir einen Zugang zum Herzen meines Paten-
kindes. Amen.

Gebet von Hinterbliebenen
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns sehr fehlen. Aber wir geben ihn 
in deine Hand und wissen ihn in deiner Liebe 
geborgen. Wir haben Angst vor dem Tod. 
Tröste uns in unserem Leid. Tröste uns, wenn 
wir selber einmal sterben müssen. Denn du 
hältst uns und lässt uns nicht fallen, was 
auch geschehen mag. Amen.

Aus Datenschutzgründen entfernt!
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Getauft wurde

Aus Datenschutzgründen entfernt!

kirchlich getraut wurden

Aus Datenschutzgründen entfernt!



WIR SIND FÜR SIE DA                                        
www.koenigsbrunn-evangelisch.de

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

Unsere KiTas
Kita Arche Noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kita.ArcheNoah-koenigsbrunn@elkb.de
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a · Telefon 340892
Kita.st.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
kita.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Schaffer
Zeissstraße 7 · Telefon 3402936
kita.amsee-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte Martin-Luther-Haus
Kommissarische Leitung: Jennifer Rosenberger
Martin-Luther-Str. 1 · Telefon 9585986
kita.mlh-koenigsbrunn@elkb.de
Kindergartenverwaltung
Martha Bobinger 
Bürozeiten Mo & Di 8.30 – 14.30 Uhr 
im Johanneskindergarten · Telefon 2541
martha.bobinger@elkb.de
Unsere Orte
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2

Evang.-Luth. Pfarramt Königsbrunn
Bgm.-Wohlfarth-Straße 94 
86343 Königsbrunn
Constanze Fuchs, Julia Weilbacher
Montag 14 – 18 Uhr, Dienstag 10 – 12 Uhr
Donnerstag 14 – 17 Uhr, Freitag 10 – 12 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt.koenigsbrunn@elkb.de
Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
doris.sperber-hartmann@elkb.de
Pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
Mobil 0170 2854523 · ernst.sperber@elkb.de
Pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Tel. 3043854
elisabeth.knopf@elkb.de
Pfarrer Markus Maiwald
Mobil 0176 96629917
markus.maiwald@elkb.de
Vertrauensfrau
Marianne Schenke
marianne.schenke@elkb.de
Stellvertretender Vertrauensmann
Alfred Rauhut · alfred.rauhut@elkb.de
Unser Spendenkonto
IBAN DE 25 7209 0000 0106 4151 21
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
BIC GENODEF1AUB

Impressum Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Königsbrunn
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe, November 2024 bis Februar 2025, ist am 15. September 2024.
E-Mail: gemeindebrief@koenigsbrunn-evangelisch.de 


